
Betreff: Vorratsbeschluss; lhre elilail an P. Dr. Josey vom (X.07.2010
Datum: 08,O72O1Oü):21

Lieber Herr Dr Picken,

vieten Dank ffir die Zusendung lhrer eMail an Pater Dr. Josey vom 04.07. d. J- in Kopie an mich.

Im Hinhlic* auf den intendieften Vorzalsbescfi/uss sctleirt es offerrsi d16id, ein Missverständnis zu geben.

Da die Gemeinden des Dekanaies Bad Godesberg in den näctEten Jalrren enger zusamn enräcken werden, haben wir im PGR *hr ausftihrtich die
Frage eines Vonabbescfilusses di*tttieft, demgenäB Besdtlüsse zr Thernen, die eine mögliche Fission berühren könnten, unter den Vorbehalt der
Steuerungsgruppe gestelltwerden sollen. lladt eirgelrender 9�örterut:g aller Aspekb, namerüidt auch der rcdtflichen Frages{eltungen, sind wir im
PGR einm#ig at dem Ergeänfs gefton ttet, dass es kein* Voftehatüsbesctrtrrsses Sedarf. llerr Dr. Schmidt hat midt informieft, dass auch der KV
diesel be Meinung einnganommen hat-

Selbsfuer*ändtic-t7 werden wir die Arbeit der Steuerungqtruppe kongruKiv urrterdützen und mittagan; auch werden wir Fragen, die a!!e drei
Pfarreien des D*anats futeffen, in der Sleaenrr4tqtnrp disktfteteo, um zn möglichst einheitlichen yorgelrensu/eise n zu getengen. Auch dies wer

./ einmlJöge Meinung im PGR Sf. Manen und S{. Servtü-us Dennodr sird wir im PGR einmüög der Aufrassung, dass es elnes VorratsbeschJusses in
der in{endierlen Fam nietrt bdärf. Ebensolches hät euch dq KV ö€/sf,;lrlosF€'tt, wie mir Hsr Dr- Scmidt mitgeteilt hat-

Vor di*em Hintergrund haben KV und PGR unsera, Krchengeneinde en&hiden, dass SeschlrTsse künftig wie bisher ohne Vorbehalt gefasd
werden.

We idr wn Hern Dr. Sdzmidt edahren habe, hatte er Sie mündlich über urcere EescfiftIsse äereib in Kenntnis gese&.

Hezliche Grüße

Ihr Christoph T. Eauerle


